
Gute Planung von Photovoltaik-Freilandanlagen

08. September 2020, Berlin



Klimaschutz und Naturschutz vereinen
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https://www.bne -online.de/de/verband/gute-planung-pv

https://www.bne-online.de/de/verband/gute-planung-pv


Klimaschutz und Naturschutz vereinen

Solarparks & Biodiversität
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Selbstverpflichtung

Studie(09/2019) und Broschüre Download: Gute Planung (09/2020)

https://www.bne-online.de/de/news/detail/studie-photovoltaik-biodiversitaet/
https://www.bne-online.de/fileadmin/bne/Dokumente/Leitfaeden_Branchenuebersichten_usw/20200406_bne_kurzfassung_biodiv_studie_2019.pdf
https://www.bne-online.de/de/verband/gute-planung-pv


Klimaschutz und Naturschutz vereinen

Die Checkliste Gute Planung von PV-Freilandanlagenhat das Ziel, 
sicherzustellen, dass PV-Freiflächenanlagen einen positiven Beitrag zu 

Klimaschutz, Biodiversität, Natur- und Umweltschutz sowie der ländlichen 
Entwicklungleisten. Sie soll einen Qualitätsstandard für die Zukunftsetzen. 

Die unterzeichnenden Unternehmen, stehen für einen großen Teil des 
deutschen PV-Freiflächenmarktes und wollen einen über die 
regulatorischen Vorgaben hinausgehenden Beitrag leisten. 

Auch für Gemeinden, Landwirte und Bürgersollen so die Vorteile
der klimafreundlichen Stromerzeugung vor Ort gesichertwerden. 

Robert Busch, Geschäftsführer des bne
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Warum ist Gute Planung wichtig?

Á Gute PV-Freilandanlagen | Qualitätsstandard für die Zukunft setzen

Á Akzeptanz von PV-Anlagen dauerhaft sichern 

Á Diskussion sortieren | Stakeholder zusammenbringen

- Gemeinden, Verwaltung, Bürgerinnen/Bürger
- Landwirtschaft / Naturschutz
- Energiewirtschaft

ÁBest Practice zum Standard erheben

Gute Planung von PV-Freilandanlagen
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Warum ist Best Practice wichtig?

Durch Best Practice kann erreicht werden, dass neben energiewirtschaftlichen 
Vorteilen der PV (geringe Kosten, großes & kurzfristig aktivierbares Potenzial) 
auch weitere Vorteile gesichert werden (Naturschutz, Vor-Ort-Vorteile, Akzeptanz)

Á Positive Erfahrungen schaffen
- die Nebennutzen von PV-Freilandanlagen werden sichtbar und gesichert
- die Entscheidung zu PV-Freilandanlagen werden vereinfacht 

Á Negative Erfahrungen vermeiden
- eine sachliche Debatte soll nicht bzw. weniger durch Negativerfahrungen verzerrt werden 

Gute Planung von PV-Freilandanlagen
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Gute Planung von PV-Freilandanlagen

Kriterien gegenüber Gemeinden, der Verwaltung, sowie 
gegenüber Bürgerinnen und Bürgern

Kriterien gegenüber Landwirten und zur Flächennutzung

Kriterien zur Integration der PV-Anlagen in die Landschaft

Kriterien zur Steigerung der Artenvielfalt 

Weitere Kriterien (Planung, Umsetzung, Technik)
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Umfassende und frühzeitige Beteiligung und Information aller Stakeholder
(Gemeinden, Verwaltung, Bevölkerung)

Beispielhafte Aspekte (verkürzte Auswahl):

Á Umfassende und frühzeitige Beteiligung und Information der Bürgermeister, 
Gemeindeîund Ortschaftsräte und der Verwaltung. Umfassende und 
frühzeitige Information der Bürgerinnen/Bürger vor Ort.

Á Vorteile für die Gemeinde darstellen und heben

Á Bürgerinnen und Bürger vor Ort werden an den Vorteilen einer PV-
Freilandanlagen beteiligt. 
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Finanzielle Vorteile für die Gemeinde transparent darstellen und sichern.
Vorteile für die lokale Bevölkerung schaffen.

Kriterien gegenüber Gemeinden, der Verwaltung, sowie 
gegenüber Bürgerinnen und Bürgern

A



Umfassende und frühzeitige Beteiligung und Information aller Stakeholder
(Gemeinden, Verwaltung, Bevölkerung)

Kurzer Auszug:

Heute sind die Möglichkeiten der Beteiligung kommunaler Akteure an Photovoltaik-
Freilandanlagenaus Sicht des bne und der unterzeichnenden Unternehmen noch 
nicht ausreichend gut geregelt, weshalb wir uns für deren Verbesserung einsetzen. 

Es werden effektiveund rechtssichereMöglichkeiten benötigt, die verbessern, dass 
sowohl Kommunen, als auch Bürgerinnen und Bürger mehr von den Vorteilen einer 
PV-Freilandanlage vor Ort profitieren können îauch finanziell.
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Finanzielle Vorteile für die Gemeinde transparent darstellen und sichern.
Vorteile für die lokale Bevölkerung schaffen.

Kriterien gegenüber Gemeinden, der Verwaltung, sowie 
gegenüber Bürgerinnen und Bürgern

A
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Fairer Umgang mit Landwirten 

Photovoltaik-Freilandanlagen und Flächennutzung 

Beispielhafte Aspekte (verkürzte Auswahl):

Á Vornehmlich werden Eigentümer angesprochen, die ihr Land bereits 
heute selbst bewirtschaften. Fairness bei Pachtverträgen wird gewahrt. 

Á Werden landwirtschaftliche Flächen beansprucht, sind dies bevorzugt 
intensiv genutzte Ackerflächen u. landwirtschaftliche Niedrigertragsstandorte.

Á Einbeziehung der regionalen Landwirte in Bewirtschaftungskonzepte
(sofern das Anlagenkonzept dies zulässt)

Kriterien gegenüber Landwirten und zur Flächennutzung B
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Fairer Umgang mit Landwirten 

Photovoltaik-Freilandanlagen und Flächennutzung 

Beispielhafte Aspekte (verkürzte Auswahl):

Á Errichtung von PV-Freilandanlagen führt nicht zur Versiegelung von offener 
Bodenfläche in nennenswertem Ausmaß (Flächenumnutzung)

Á an die regionale Situation angepasste naturschutzfachliche Aufwertung einer 
Fläche gegenüber ihrer vorherigen Nutzung, insbesondere dann, wenn die 
Fläche vorher intensiv landwirtschaftlich genutzt wurde

Á Unser Vorschlag: Der ökologische Ausgleich für die Baumaßnahmen ist auf-
grund der Eigenschaften der Anlage teilweise oder in der Gänze nicht nötig

Kriterien gegenüber Landwirten und zur Flächennutzung B
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Best Practice: PV-Anlagen werden in das landschaftliche Bild integriert

Beispielhafte Aspekte (verkürzte Auswahl):

Á Photovoltaik-Anlagen werden Teil unseres ländlichen Raumes und sollen ins 
Landschaftsbild passen. Anlagen werden dezent in das landschaftliche Bild 
integriert.

Á Mit Beginn der Planungen werden geeignete Visualisierungen erstellt. 
Visualisierungen werden transparent kommuniziert, insbesondere wenn die 
Integration ins Landschaftsbild herausfordernd ist. 

Á ( è )

Kriterien zur Integration der PV-Anlage in die Landschaft C
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Best Practice: Konzept und Betrieb der Photovoltaik-Freilandanlage sind auf die
Erhöhung der biologischen Vielfalt ausgerichtet

Kriterien zur Steigerung der Artenvielfalt D

Extensive Bewirtschaftung der Grünflächen

Beispielhafte Punkte (verkürzte Auswahl):

Á im Betrieb werden keinerlei Gifte oder Dünger verwendet

Á Entsprechend der Schutzziele bzw. der erwünschten Aufwertungen am 
Standortwird wird die Lichtsituation (Grad der Besonnung) angepasst

Á Strukturvielfalt der Anlagen (Schaffung von Lebensräumen)

Á Maßnahmen zur Verbesserung der Lebensräume von Insekten/Wildbienen

Á ( . . . ) 
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Weitere Kriterien (Planung, Umsetzung, Technik) E

Beispielhafte Aspekte (verkürzte Auswahl):

Á Jeder Standort erhält eine auf seine Besonderheiten angepasste 
technische Planung (individuelle Anlagenplanung)

Á Solarmodule erfüllen überdurchschnittlich hohe Effizienzstandards 
(installierte Leistung beansprucht dadurch vergleichsweise geringe Fläche)

Á Ziel: ĀSolarkraftwerke der nªchsten Generationð 

Best-Practice bei Baumaßnahmen und Netzmaßnahmen

Standortspezifische Planung

Sicherheit vor Blendung durch die Anlagen 

Best-Practice: Effiziente Technik  



Erstunterzeichner
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BayWa r.e. renewableenergyGmbH 

EnBW Energie Baden-Württemberg AG 

EnerparcAG

juwi AG

MaxSolarGmbH

NATURSTROM AG und deren 
Betreibergesellschaften

pv projectDeutschland GmbH

solar-konzept GmbH

Solarpraxis AG

Solarpraxis Engineering GmbH 

TrianelEnergieprojekte GmbH & Co. KG 

UmweltProjektAG

Vattenfall GmbH

WattnerAG

WattmanufacturGmbH & Co. KG

Aktuelle Liste der unterzeichnenden Unternehmen: 
https://www.bne -online.de/de/verband/gute-planung-pv

https://www.bne-online.de/de/verband/gute-planung-pv


Ausblick

Die nächsten Schritte:

- strukturierte Diskussion

- Stakeholder-Interessen:
Umwelt, Landwirtschaft,
Energie, Verwaltung

Handlungshilfe / Checkliste 
Photovoltaik-Freilandanlagen 
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Gute Planung (09/2020)

Weitere Hintergrundinformationen erhalten Sie unter: 
https://www.bne -online.de/de/verband/gute-planung-pv

https://www.bne-online.de/de/verband/gute-planung-pv
https://www.bne-online.de/de/verband/gute-planung-pv
https://www.bne-online.de/de/verband/gute-planung-pv


Haben Sie Fragen?

Seite 17 | Gute Planung von Photovoltaik-Freilandanalgen | 08. September 2020


